
Offener Brief  an den BEZIRKSBÜRGERMEISTER, 
RATSHERR  und Aufsichtsrat des Flughafen Waggum  Herrn Götz-Rüdiger Kliesch 
            
27.02.2010 
 
Von: Wolfgang Strahmann, Waggum 
 
 
Sehr geehrter Herr Kliesch, 
 
anbei einige Anmerkungen zu Ihren „Politischen Kunststücken“, 
mit der Aufforderung Stellung zu nehmen!! 
 
 
1.) 
Da Sie sich SO EXTREM für die Bürger von Waggum, Bevenrode und Bienrode „einsetzen“ 
Sollte der Flughafen Braunschweig-Wolfsburg doch Ihren Namen erhalten! 
 
           Götz-Rüdiger Kliesch Flughafen Waggum 
 
„Das wäre aufgrund Ihrer LEISTUNG für die Bürger doch angemessen“... ODER???? 
(PS: der Flughafen München heißt ja auch „Franz-Josef Strauß Flughafen“!) 
 
2.) 
L 293 
Im Urteil des OVG zur L 293 steht eindeutig,  
das die Planung/Ausführung der Ostumgehung – RECHTSWIDRIG und nicht 
VOLLZIEHBAR ist. 
 
Da Sie, nach meinem Kenntnisstand, JURIST sind, sollte Ihnen die Auswirkung eigentlich 
klar sein. 
 
Das bedeutet, das die L 293 NICHT geschlossen werden kann und 
darf! 
Ob Sie, Hoffmann, Manlik und Sehrt nun im Rat die Ostumfahrung Beschließen oder nicht 
hat keinerlei Einfluss auf das Urteil des OVG´s. 
(Meine Meinung: „ Verdummung der Bürger von Waggum, Bevenrode und Bienrode, 
dieses aber mit System!“) 
 
Die oben genannten Herren nehmen also das Urteil vom OVG gar nicht ernst, und machen 
einfach so weiter wie von ihnen geplant. („Ignoranz“) 
 
 
 
Selbst Sie, als Ortsbürgermeister, hatten Anfang Febr. 2010 noch für eine Schließung der 
L 293 gestimmt! (Urteil??? Was für ein Urteil, VW braucht uns, wir geben hier etwas an VW 
zurück (Zerstörten WALD samt ÖKO-SYSTEM)  (Manlik im TV)) 
 
Erst nach Veröffentlichung meines Schreibens von der NDS Landesbehörde (6 A 355/08   VG 
BS)  kam auf einmal die „Bürgernahe Wandlung“. 



 
 
 
 
Offenbar hat die NDS-Landesbehörde hier die Nase voll von „IHREN SPIELCHEN!“ 
 
Eine Schließung der L 293 kann erst erfolgen, wenn ein weitläufiges Netzkonzept erstellt und 
darauf hin ein Planfeststellungsbeschluss verfügt wird. 
Das kann JAHRE dauern.  
(Dann muß VW noch länger nach Hannover fahren und Parkplatz suchen am leeren 
Airport mit 93 Min. Wegezeit lt. „Partei-Organ“  Braunschweiger-Zeitung!) 
 
Im übrigen ist es auch scheinheilig, der NDS-Landesbehörde den schwarzen Peter 
zuzuschieben. Die Stadt BS hatte die Daten zu dem Flughafenausbau  („offenbar falsch“) 
geliefert und dadurch eine Millionen Euro teure Niederlage kassiert. 
Wer Zahlt das eigentlich????? 
 
Sollte ein Planfeststellungbeschluss zur L 293 erfolgen, werde ich persönlich das 
Verwaltungsgericht einschalten müssen. 
 
 
3.) 
Umbau Startbahn 
 
Bitte teilen Sie mir mit, über welche Zufahrten die LKW´s/Baufahrzeuge den Flughafen 
befahren wollen. 
In 3 Wochen, während der VW-Werksferien wird das mit Sicherheit nicht geschafft werden! 
 
Ihr  Chef, Herr Hoffmann hatte in 2009 der DLR Höhe Waggumer Weghaus eine 
Sondernutzung als Baustellenzufahrt gewährt, obwohl er NICHT dazu BERECHTIGT war. 
 
Das NDS-Landesamt wäre hier der Ansprechpartner für die Sondernutzung gewesen, da es 
sich um eine  Landstraße  handelt.    (Auch nach zu lesen im Verfahren Landesbehörde (6 A 
355/08   VG BS) 
 
Der OB hat also hier rechtswidrig gehandelt!  Auf eine von mir gestellte Beschwerde darauf 
hin, wurde bis HEUTE nicht geantwortet!    
(Beim schreiben der Beschwerde gegen unseren Pfarrer war er bedeutend schneller!!!! ) 
 
 
Die Art und Weise wie hier die Stadt Braunschweig Recht „bricht und verbiegt“ ist schon 
Extrem. 
Es wird Zeit, solche „Leute“, spätestens im Jahr 2011  zur 
Kommunalwahl abzustrafen! 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
4.) 
Herr Sehrt und Herr Kliesch kümmern sich lieber um unseren Pastor, denn der läutet jeden 
Tag zur Demo!   
 
Herr  Dedekind wird, (geschrieben vom Chef selbst ,Hoffmann), eine 
Dienstaufsichtsbeschwerde  wegen des Läutens um 14.45 Uhr „angehängt“! 
 
Vor was haben die „HOHEH HERREN“ DEN ANGST????? 
 
Prima Herr Kliesch! (... wann legen Sie Ihre Ämter endlich nieder????) 
Prima Herr Sehrt!     ( ... die Rente ruft......) 
 
Hieran kann man erkennen, dass der Ortsrat  NICHTS für seine Bürger übrig hat und auch 
nichts dafür tut. (Die sind ja auch nicht im Aufsichtsrat des Flughafens!)  
 
„Engagierte Mitbürger werden hier MUNDTOT bzw. werden Ihre Demokratischen Rechte 
durch die CDU massiv Eingeschränkt“. 
 
Heißt nicht CDU .....    Christliche.......     -> „aber nicht in BRAUNSCHWEIG!“ 
 
Chef Hoffmann sollte vielleicht erst einmal, meine gegen Ihn gestellte Dienst,- u. 
Fachaufsichtsbeschwerde, beantworten (aus 02/2009!!!) 
Lt. Innenministerium Niedersachsen, hat er das vergessen!!!!! (Stand 22.02.10) 
 
 
 
5.) 
Landebahnerweiterung 
 
Derzeit bin ich am prüfen (mit Anwalt für Verwaltungsrecht), inwieweit das Urteil des OVG 
zur Landebahnverlängerung noch bestand hat. 
Hierbei ist ein Normenkontroll-Verfahren sehr nützlich. 
 
Hintergund: 
Der Forschungsflughafen hat ja keinen Forschungsflieger mehr, der fliegt nun in Frankreich! 
Damit wäre die Begründung der Stadt BS im Urteil NICHT MEHR gegeben! 
 
Das könnte bedeuten dass auch der Planfeststellungsbeschluss im nach hinein 
RECHTSWIDRIG wäre.  
WAS DANN, HERR KLIESCH und MITSTREITER der          
CDU ????? 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
6.) 
Flurbereinigung 
 
Die Stadt BS hat ca. 180 ha Ackerland in Bevenrode gekauft! 
 
Nun hat aber der Flughafen eine Flurbereinigung über 300 ha angemeldet. 
Kosten hier 3 Mio. Euro. 
 
Das kann bedeuten, dass die Eigentümer am Flughafen, nicht Ihr Land verkaufen müssen, 
es wird Ihnen im Rahmen der Flurbereinigung einfach weggenommen. Sie bekommen dann 
irgendwo anders ein Stück Ackerland! 
 
Bei einer Flurbereinigung kommt es zu Enteignungen!!!! 
(Der Flughafen sichert sich so „billiges“ Ackerland für sich! ) 
(Tja,  man muss sich nur im Deutschen Recht auskennen!!) 
 
Weiterhin kommen bei einer Flurbereinigung auch Kosten auf die Eigentümer zu. 
 
Hier sollte der Ortsrat die Eigentümer doch einmal Informieren! 
Herr Kliesch als Mitglied im Aufsichtsrat Flughafen sollte von der Flurbereinigung wissen 

Und was tut er ?????    NICHTS! 
Alle Ackerland-Eigentümer sollten spätestens jetzt AUFWACHEN. Es geht 
um Ihre Grundstücke!!!! 
 
 
 
7.) 
Waggumer Echo 
 
Das  Waggumer Echo, „in FDP Hand“, schreibt hier kein Wort vom Flughafen ,  zeigt 
eindeutig die Strategie der CDU und FDP. („Partei-gebundenes Blatt“) 
 
Es kann nicht angehen, das z.B. die BI-Waggum es nicht geschafft haben, bei Herrn Reichelt 
(FDP) einen Artikel zu platzieren. Das, was den Waggumer wichtig ist, wird ignoriert! 
vom WAGGUMER ECHO!! 
 
Tolles Blatt!! 
 
 
 
 
 



Ich denke, man sollte ab 01.01.2011 (bis dahin laufen die Anzeigen-Verträge) eine eigenes 
Blatt   „Waggumer Monatsblatt“ erstellen, wo alle Bürger, Vereine, 
Feuerwehr etc. und auch der Ortsrat (wenn es den dann noch gibt) Artikel verfassen und 
veröffentlichen können. (Ich bin dabei!!) 
 
Unsere Nachbarn Hondelage haben hier ein sehr gutes Beispiel dafür. 
 
 
 
 
 
 
 
 So Herr Kliesch, nun bitte ich um Antworten!!!! 
 
Wie heißt das Zauberwort mit „TT“??   ->   FLOTT   
 
Für Sie Als Ratsherr, Ortsbürgermeister und Mitgled des Aufsichtsrat Flughafen sollte das 
doch kein Problem sein....ODER?? 
 
Wenn Sie Hilfe benötigen steht Ihn Herr Sehrt mit seinen Computer-Kenntnissen 
Gerne zur Verfügung, denke ich. 
 
(Zitat aus E-Mail von Sehrt:  
Sie (damit meint er Strahmann)  hätten übrigens nicht "extra groß" schreiben 
müssen. Anders als offensichtlich Sie, bin ich mit der Technik und den Programmen 
soweit vertraut, dass ich zum Lesen bzw. vor dem Ausdruck das Dokument zu 
vergrößern in der Lage bin.)  
 
..........ja halt Computer-Freak!! 
 
 
 
 
PS: Dieses Schreiben wird im Internet auf Waggum.de veröffentlicht. 
 
 
W. Strahmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


